
Decticus verrucivorus, Warzenbeisser 
 

 

Rote Liste NT (potenziell gefährdet) 
 
Verbreitung in Graubünden: Ganzer Kanton. Von der Ebene bis auf 2600 m.ü.M. 

 
Lebensraum: Strukturreiche Magerwiesen und –weiden. 

 
Phänologie und Entwicklungsbiologie:  1 Generation/Jahr 

Erwachsene: Ende Juni bis Anfang Oktober. 

Ei: Eiablage ab Anfang Juli, in den Boden. Das Ei überwintert meist einmal, 
gelegentlich auch 2 – 3-mal, ausnahmsweise bis 7-mal ((individuelle und 
vielleicht auch klimatische Unterschiede). 

Larve: Schlüpfen je nach Höhenlage ab Mitte April. 
 
Massnahmen: Vor allem halbwüchsige und erwachsene Warzenbeisser sind auf 
Bereiche mit dichter, langgrasiger Vegetation angewiesen, um Räubern entgehen zu 
können. 

 Bei der Mahd mindestens 20% Altgrasstreifen stehen lassen; diese erst ab 
Anfang September mähen. 
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